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I Heilte Regen

I nnd
4 veränderliche Winde.
L N

7l). Jahrgang.

Stimmt für

Charles W. Main,
Republikanischer Eongresi Eniididnt,

st. Distrikt.
n, 2., 4„ a„ 7.. u. nd 22. Wiudd ttd

!>., 10., I I. ttd N!. Pr>-.uNe drr 18. Ward
nisalscnd.

Mttlll: Dil-, 7. idUrnibdi- I!UO.
>>,N ttd 0 Mr. iS c> Abcndri.

i i-eio

Stimmt für

I. Fraiiti Fo.v.
Republikanischer Eongresi Enndidnt,

4. Distrikt.
10., 11., 12., 2.. 11., 17.. 10. nnd 20.

Wni-dd nd 1., 2., 2. nd 12. Prc.gnklr
der 18. Würd Nnlsrnd.

<Crto6 - Add7)

Stimmt für

Frede, >ik I. E. Taldott
Drnivkrntischrr Enndidnt

2. Eungresi Distrikt.
Bcllrhrnd nu. drr Is>. nd 10. Wnrd drr Dtndt

Balliniinr. Hnrlvrd Odttnl. oull>irr-
uinnl nnd Onrrnll '>o.

Tri Mnlil nicrnwrscn Tlrnjlnn, 7. Old. <OlO
ILc!'/- Nov"1

Utver Uiem Park
grrlc glalirlr sr dir Mndcr

Iw 0.20 PvIlN. INS 12 MMttnS.
Aus Mnrrr Divtz, Br Hnr, sccnNOirr !oall,

Itrr MiNUr, rrrlS !>ld nd Krulic.
Souvenir für die Dame.

„CPIrN os 1770" NI I OlnchinNln?.
gla.wcn nllrr o,'nNdttr .7.20 o,'rlNl.id.

Iliinnlrrdrochrnrr Tnn.i 2 o,'achmMnns VIS
lOlMcrnarlit.

jNndrr-NnrnlUnl in 2.20 An,min.
Unlcr erilnii drs -OrrOrskn limnidc,.-

01 dr In-.rdl-tt PVpc
ui, BviM S -ONIIid !i'U>ir Pirr. OMniiNc 15NH

2.7 urrdn Pnpz- vcrsOirnkl
zwiklir i o. und 1 o!>l,mMnS.

Mn sindc de Nnri-dnO.,, d rrlinlld
><- d.-rsril-. Brrühmlc ncd>ii>>slr Oriiddr-
nd Lrelliirr Dinr-rs. 0)

„Made in Baltimore"
d

lli'rin-N ähr in i ttcl -A sstell ng.
.7. !llr,Uirnld Hnllr.

820.000 in Wnnrr rrschrnkl.
UiO Spr.gdl Prrisr.

100 Pnurlr McOdrnittl-r olidllc.
Arri sür dir rrslr 1000 Toni,-,

anirrichd Orilirslrr Ui,- srricn r!-
2!ul .'in in Br,dindii d.iniil.

NNIrI Nir bridc niNN.
<Crl.7 >

NtttioniilEzchttttstcßank
HopkinS-Plncc nd German-Tlriisie.

HIdNaI xi,700,000

Nrlirrschnk „nd Prositc 8.70,000

Ihr Eon> wird geivürdigt werden.

Sicherheilsknslen z vceinicthcn.
PlPsidcklt.

li. Vui-'dnie, Kiilikrcr.
<). Ä.'oriltln.

N'kklsirnr

Krnnmrr Kecker,
Teutsches Bant ad Wechsrlgcschast.

LititsluPtr brr
2<i Tviiih-Ttrasir.

..Tlalloniil -Na! os Ooninirrcc' lOrd.indr

An- Nd Bi-rs:>! Iw OM!.- nd OlOiiialio-
Nrn. A!r<!is>-i nd OrrdUdricir ni Nr l,u>o-
- i.idlr ordr,i'B. ?> ~.,d Prrls
Irr,,id,-,- -.rldlvrlr. i,,or Anssr,!! In,
Vlnllnonliir. c-lhiN-Nnlir I-,m nd nch
>rri,.l>ii. (Avr27 >

Teutsche Lp'iiluiiik von Bnltiuiore.
c.OidNirii 021 r

Bnktimore- and Entuw-Stiirpr.
e kl n kkt"Nik, Kon t'is lNjr.

Tunt'i t iU,, '>l>'i 'lr Et. ii in ) kt sNk'
Dkf k'ätlkkk ~,,, i„ 1 Lls'k''N

Utto lkuötten tUilieu < ilk'vlliclen
augplküt.

(pslmnn, I'k'lssstkil
Nitllimr: Schtl^nkeiiter.

Tlrlklorkn
CburleS ('HUknall. lo'in L.'tmne.
Mol'prr I>tu d '.V. )tz'mdei>mn,
I. HenkT, ' ii'-ifer, (sporne Kiilkst.

.^pnnnelcr,
D. Drelipr, Ci.

Wtlliank ('vrinltm. Lc>lctt

An das Publikum.
Wc,- dn- 1-sl,i,,d>qr„ .-giiiniimr in drr

gniil dn T>a>liid-öikdrr iiiir, dir i drr
Lind! drrittilct wridr, kilnndr Or ~c>,
, dir Nii,i>dilrii snirrkini .-, inn-

chr, rinr ndsnini sislirrr Milch ,1 NrnttNr.
Mil sichrrrr 'Milch inrinr vir rinr, dir
rin Miiiininni >-. Bnilrrir rnilnill.
TirS lnnn nr rr.gr wrrdrn. irnn iir

> ni drr arm irr slrill iiwdcrnrii inni-
inrcii zsii>drn rdnndlindi wird und
dnrch dir ivdrrnc MrNwdr drr Paslruri-
s,rn in nnirrrr MoOrrrl, dir in irrn
inni,,,- Oinrichinnnrn dinier lriurr nn-
drrr .-,nnliii-li!.

Oinnir vioniinknicr 2lrr.gr, dir nsrrr
Milch rmplrigcn, werden „ns !Lcrlnn-irn
cnnnnl.

2liotl'land Doitl'
Lompany,

IrviD. Bnrgrr, vinrnihümcr,

1117 Linden Avenue.
'Plnoir. Ml'NNt Vrrno 2427.

lLkl'1811,)

.OO
*

!>indinii>l.
öniol nch ci>o,o,l „nch Pr Mnr.

ülknnlnrr Sniiv ichlirstt inichslrn Sonnln,,.

Pen-Mar Park
Pru -Mni O/iirrii rr>,ist

Hillen /Inlii, 8.7.7 -Ml',,--?. >
MO,, OOw 0.00 lOlvrnrnS.

Anchstr Sn,N!i. 10. ScVlrnidcr.

grdr Sdiinia Orlniiinnri,:

81.70 Hnnersivw. 7 Astinlnl der nage
81 27 Ouoniiolmr. e 4.07 Mur.
81.27 grrdrrirl. st und 8.08 Mur.
81.27 lÄrllhSd,. Oldsttl.nt 7.17 Mur.

Western Nieh land Bahn.
~-,-108 )

A Falls
Nimd- N'cise

I.'> ttttd September.
Spe.uol snprt nb

> < UnionW?lklmt)i ) n.on BM IN.
M PtNior Wn;i(p.'n. Btl'stmulinl . Wlinnsn,

LonkloncheH.
W Pin dem piitsreslen Snsntteiinllnn Tbnl.
M )NiUell.' Nlillin tnk suttf.'.rlni Tune. Blut

eiitt-lill in Bnfsiiil nnd -Tollli.l'Nln „uf
m d''i' .limisl,l)tl, oel ni,in U'rr die lUiU-

jllsirt Mo'r lUiüttOt'iPl'lsii knillltl werden,
xi mit Binse,ilimll in dicter Stnot. 7>lln-
W tillliea Pnliip!)let Bei Billet Bl^enten.

8 Pennsytvonin Bahn.

—
. ——

LrchS-ryli,,dri,ieS
Ij(8l0 F. O. B. Tctrvit.

112 7->l -Ilutuiioinnd eunOnrnlnl Mulur
20 o'. Llmlin-Achscn. I'lNi-ü rglllaiiigr
'.'Ol-.-INiINI,.

Bier-cylittdritter
tjtzlOO F. O. B. Tctrvit.

Mil rlritrischrni S rlnslnnlrird und INiiilrni
811.7. g>0,11,-1n1,070m 20 07-rilr lu
ia>olril- Olag'ii. 0,0,-., 2lnrn,g woi ,-i.
i,n >l,-o,r Olnlumudi: mit 2,'ornnil Ucdcr-
'rv--wcchirl.

Mur-Del AlabUr Co.
OlwrlrS-Llr. nnd Mt. Auiwloilvr.

2>nltiiurr, Aid.
<ein2o.T,i.c 11,-

StA'rr'N'ri >--ü „.nr'!, >!' n o

j befriedigt die Wandert'nst. z
Wenn es Sie pnckt, dünn PackCs Sic ordentlich jenes Sei,.

rn iinch nildcrc Orten das ist Wanderlnft. Es gibt rinc Art >1
nnd Weise wir Sie diese Sehnsucht siilien köiinen. Fnheen Sic nnf -<

! rinriii >!:
!ni

d,n> Nniiinrn, schwi-insnnir, iirnnon Sic- Wcn Etc wiistlvn, ~,„ st!„c„ Sic l"!
scllcu. drr i-4cschn>i„dli,k>t,-srcld,dc vcichi, dnn rir„, Hnilcii-rndidiv Mvlo.rnd
„liniiiii" Hiilirl crilinii! nnd dir ,grstc„ innir, wiildc Sir sich vcxik- >(s IM aruwürNgc.., das. .. dir. .rich.rr isi. ...ii j
grli. „is di,.!c A!n,v>r„d nnc-.gilnniinrn.

Kein z M otor K o-,
UI ü West-North-Avenue.

Verlangen Sie eine Vorführung drS nrncn Harket, - Tnvidsv,, !

Sir werden dir wnndrrbnrrn Möglichkeiten des Motorradfahrens
i einsehen —ud allesz überraschend niedrigen Insten.

<I„N2I-) ln

Der DrutHk CorrchonSent.
Baltimore, Md., Freitag, den 8. September IVI6.

.t.fc.i., i .-t ,t.
TTT i t ITT ! ,11, ' I I t I
- * Y
•• Ih. tJm„n Oorrr,|H,ndoiit, **

*| I4*lllu,oie. Ml.
!! September 8, 1016.
¦; $7.00 fer Annum.

”
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RlllllinlijchtMliiigTmtllkiii gestillt
Die Sieger nicht reiche Beute

ZilMlir.
Die NitdtrliM der Ru-

in iinen.

Im offiziellen Bericht ans
Petersburg.

Die Rumänen wurde angeblich

durch die überlegene Stärke der

bulgarischen und deutsche Trnp

Pen zur Aufgabe der lestnng

Tnrtntai gezwungen. WaS

Paris nnd London über die Bal-

kan Operationen melden.

Petersburg, via London, 7.
Sept. - Turtukai, eine befestigte
rnmänische Stadt -,n der Dona, et-
wa üO Meilen südöstlich von Buka-
rest,, ist von den Rumänen geräumt
worden.

Tie diesbezügliche Antündignng
des russischen GencralstabS sagt dar-
über:

„Unter dem Trucke überlegener
deutscher und bulgarischer Truppeu-

masseu wurde die rumänischen
Ltreitkräfte gezwungen, die lesluug
Turtukai zn räumen."

lTnrtttkai ist eine der Reihe von
lesliingen, welche die rumänische
Hauptstadt gegen Angriffe von Lü-
den her vertheidigen. Sie liegt am
südlichen User der Tonnn, gegenüber
Oltauiha, von wo eine direkte Bahn-
linie nach Bukarest gehet. Ter deut-
sche Gcncralstab kündigte am Mitt-
woch an, dasz deutsche und bulgarische
Truppen sieben der Tnrtnkai-Werle
erstürmt hätten.)

'Paris über Balkan-
K ä in P s e.

Paris, 7. Sept. Ter offizielle
Bericht über die Lage in Mazedonien
sagt: „Ostarmee —An der Gesammt-
srvnt war die Artillerie mehr oder
minder thätig, mit Ausnahme in
den Abschnitten von Peroj nnd
Todzeli, westlich von Toiran - Lee,
wo der leind mächtige Geschütstener
unterhielt. Ei britischer Kreuzer
antwortete erfolgreich auf das
Jener der bulgarischen Batterien an
der unteren Struma."

London über Balkan-
Operationen.

Lond o n, 7. Sept. Eine offi-
zielle Meldung über die Kämpfe in
Mazedonien von heute berichtet:

„Bei Saloniki, an der Strmna-
Aront, machten unsere Patrouillen
mehrere llebersälle nnf feindliche
Schützengräben, wobei wir mehrere
Gefangene machten.

Tie königliche Marine beschoss ein
Bataillon feindlicher Infanterie, das
sich gegenüber von Neochari <i„, öst-
lichen griechischen Mazedonien in der
Nähe von Orsani) versammelte.

An der Toiran-Iront mar die Ar-
tillerie recht lebhaft, feindliche Ge
schütze, welche Bladoja beschossen,
wurden znm Schweigen gebracht.

Wir schossen eine feindlichen Aero-
plan ab, der, in Ilammen gehüllt, in
den Toiran See siel."
Was die Rumänen melden.

B n k a r e st, via London, 7. Sep-
tember. E'N vom ,-nmänischen
Kriegsbnrean erlassener amtlicherßr-
richt sagt folgendes:

„Ans der nördlichen nnd nordwest-
lichen Grenze haben wir den
Gyrrgyo . Titro - Orsova - Pas; be-
setzt, wo wir sieben Kanonen, nieh
rere Maschinellgewehre, Scheinwer-
fer und bedeutende Nahrnngsmittel-
Bvrräthe erbeuteten.

Aus drr südlichen Grenzlinie hat
der leind bedeutende Verstärkungen
erhalten, besonders an schwerer Ar-
tillerie, und er setzt seine Angriffe
ans die lestnng Turtukai fort, deren
Garnison nnanfhörlich Gegenvor
stösze unternimmt. Tic Berluste ans
beide Seilen sind sehr schwere."

(Fortsetzung siche 2. Seite.)

2<j,l)i><jßumäntn gefangen

Verlieren iiler 100 Vnnonen.

Die Sonimk - Schlacht lol't writrr.

Russen - Angriffe bei Brzezany bergtblich.

Teutonische Trtkppen am LiPu zurnisgezosten.

Wcricht des deutschen AeneraMulis.
Berlin. 7. September <vin Dir deutschen nd bnlgnri-

schen Ctrritlrnste bnben gegen die ch'niunnen einen grostcn Sieg erstritten.
Sie bnben dir riiiniinische Irstnng Dnrtntni erobert nd inrlir als l'o,ooo
Nttniiinrn gefangen grnoinincn, sowie über 100 Knnunen erbeutet.

Angriffe der Irn',osen und Briten entlang drr Sonune-
Irvnt wurden abgeschlagen; nr n eine, Punkte hatten die Allürtrn
einen kleinen Erfolg verzeichnen, indem sie in Verninndovillers ei
drangen.

Ans der Lstfront sind russische Borsiös.e in der Nähr von Brzrznni,,
am Lipa, südöstlich von Weinberg, fehlgeschlagen. In der

zwischen dem sZlotn nd dem Dniester habe die teutonische Truppen

neue Stellungen bezogen.

Diese Angaben sind in dem amtlichen Bericht enthalte,., der heute
Aachmittag von drr obersten deutschen Heeresleitung ausgegeben wurde nnd
folgenden Wortlaut hat:

Bnl k n .kricgss ch n u p l a t>.
„Die siegreich vorrückende deutsche nd bulgarischen Truppen haben

die stark befestigte Stadt TnrOikni im Sturm genommen. Die Hnhl drr
von den Sieger gemachte Gefangene übersteigt nach den bisher einge-
gangenen Berichte schon 20,000; unter diesen befinden sich ,zwri Ezr„rrnlr
und mehr als >OO andere Sfsi,ziere. Auch erbeutete unsere Truppen mehr
als 100 Kanonen. Die Anmancn erlitten sehr schwcer Berluste.

Ein Angriff starker russischer Truppcninnssrn gegen Dobrich Bns-
radjik, im südöstliche ch'iimnnie, wnrdr von unsere Strritkräfte zurück-
gewiesen.

Wrstli ch c r Kriegs sch a pl nh.
Die Schlacht n drr Somme dauert fort; ans der ganzen Linie sind

Kämpfe im Gange. Die Brite sehen mit besonderer Hartnäckigkeit ihre
Borstoste in drr Nähe von Ginch fort. Die Irnnzosrii begannen ebenfalls
wieder Angriffe nnf ihrer ausgedehnten Irvnt; doch vor de, nördlichen
Theile unserer Linie sind die Angriffe völlig zusammengebrochen.

In der Bern Teniecourt Gegend nnd auf beiden Seite von Ehnnl-
urs wurden den feindlichen Truppen ihre leichten ansänglichrn Gewinne
durch einen energischen Gegenangriff wirdrr entrissen. Die Irnnzosrn sind
in Brrmnndovillers eingedrungen.

Sestlich von der Maas, nnf der Berdnn-Iront, wurden wiederholte
französische Bvistöstr gegen das Thinumont-Werk nnd dir bewaldeten Höhen
.zurückgewiesen.

Lestli ch e r Kriegssch n npla tz.
Arnirrgrnppe des Prinzen Leopold von Bauern Auf diesem Theile

drr Iront gab es keine Ereignisse von besonderer Bedeutung.
Armeegruppe des Erzherzogs Karl Iran; Joseph Dir Russe un-

ternahmen östlich und südöstlich von Br.zrznm, mehrere Angriffe, die nbrr
gänzlich ergebnistlvs blieben.

I dem Bezirk zwischen dem Zlotn Lipa nnd dem Dniester haben wir
in Verbindung mit den gestern beschriebenen Schlachten neue, rin wenig
.zurückliegende Positionen bezogen. Unsere Nnchhnt Truppen haben im
Laufe des Tages diese vorher vorbereiteten Stellniigen erreicht. '

I den Karpathen, südwestlich von Hieloua (!!.'> Meilen südöstlich von
Stanislanl nnd am Ilnsse Bngadnlovn, westlich vom Kirlibabn Thäte <nn
der Grenze zwischen drr Bukowina und Ungar) habe die Nüssen Angriffe
unternommen, die zurückgeschlagen wurden. Wir haben ferner Angriffe
der russischen nd rnmänische Truppen auf beiden Seiten von Dorna Wii-
trn sin der südliche Bukowina, nahe drr rnmänische nd ungarische
Grenze) zurückgewiesen."

Per österreichische Bericht.
W i r n, via London, 7. September. Drr heute erlassene amtliche

Bericht des österreichisch niignrischen Generalstnbs hat folgenden Wortlaut:
Von drr r iänis ch r n Iro n t.

„In der Nähe von Slah Topliha, an den, Hsttiirsls, drr Ilüsse
Maros und Tvplihn, sind sere Truppe, > einer drohenden Einkrei-
sttiigsbewcgiing zn entgehen, aus die Höhen westlich der Stadt .zurückgezogen
worden.

Bon der rnssis ch en Irvn t.
In Brrbindnug mit den gestern beschriebenen Kämpfen in dem Bezirk

.zwischen dem .Ilota Lipa nnd dem Dniester haben unsere Truppen neue,
vorher vorbereitete Stellungen bezogen."

Per österreichische Bericht vom Pienst,;.
lDrablwS nach Cavville.)

Berlin, 7. September. Der unter dem Datum des '>. September
erlassene amtliche Bericht des österreichisch-nngarischr Gencrnlstabs hat
folgenden Wortlaut:

Von der russischen I ron t.
Armeegruppe des Erzherzogs Karl Irnnz Ivsepl, In den Karpa-

then sind die russischen Angriffe noch im Gange. In der Nähe von Inndiil
Moldova haben unsere Truppe starke feindliche Angriffe abgeschlagen.
Am oberen Laufe des Ezerenosz nnd südlich von der Bustriba gab es hef-
tige Kampfe.

TklAtsbrnchtr
Ans den Kriegsbureaus

drr Alliirtkn.

Paris spricht von <?rfoln
an der Berdnn-Iront.

Will in dem Bezirk zwischen dem
Ehapitee - Walde und EhenoiS
eine deutsche Schützengraben

Linie eingenommen haben.
Deutsche Gegenangriffe an der

Somme Front angeblich durch

französisches Artillerie-Fener vcr-

eitelt.

P a r i s, 7. Sept. (via London, 8.
Sept.) Die französische Artillerie
südlich der Somme verbinderte die
Deutsche an einem Gegenangriff,
wie offiziell gemeldet wird. Auch
wird von weiteren Fortschritten von
Seiten der französischen Truppen be-
richtet.

Der Bericht lautet:
„Nördlich der Somme batte die

Artillerie das Wort. Infanterie
Kämpfe fanden nicht statt. In einem
kürzlich von uns eroberten Schützen-
graben fanden wir weitere vier Bom-
bemuerser nnd Iti Maschinengcnwhre.

Südlich der Somme war der
Feind, infolge unseres heftigen Ge-
schützfeners, nicht i der Lage, einen
Gegenangriff zu machen. Oesttich
nnd dicht bei Denieeonrt besetzten wir
einige Gräben im Verlaufe von Ein-
zeltämpfen. Daselbst nabincn wir
mich ütl Mann gefangen.

In der Ebampagne, westlich van
Maison de Ebampagne, wurde eine
Ansklärmigs Abtheilung van unse-
rem Feuer überrascht. Auch liier sie-
len einige Gefangene in Misere Hän-
de. Am rechten Ufer der Maas
(Verdun Front) beschoss der Feind
unsere neuen Stellungen im Panr-
Ebapitre Walde. Im Angriss van
letzter Nacht nabmen wir 280 .'Nana
gefangen, einschlieszlich ! Offiziere.
Svnstwo fand nnterbrvchcnes Artille-
riefcuer statt.

Luftkrieg: In der Nacht vom 0.
September warfen 1>! unserer Acro-
plane, trotz ungünstiger atmosptzäri-
scher Verhältnisse, schwere Bomben
ans Eisenbabnstatwnen, Nachtlager
nnd feindliche Munitionslager in
Roisel, AthiS und Villceonrt ab. Ein
groszes Feuer wurde an dem letztge-
nannten Orte beobachtet."
D e r f r a n z ö s i s ch e Na ch m i t-

tagS - B c r i ch t.
Pari S, 7, Sept. Die Franzo-

sen haben die erste deutsche Schützen-
graben-Linie in einer Länge von ei-
ner Meile an der Verdun - Front er-
obert, laut Bericht vom französischen
Kriegsamte.

Der Bruch in den deutschen Linien
fand an der Front nordöstlich von
Verdun statt, zwischen Vanr - Eliapi
tre nd dem Orte Ebenvis. TieFran
zosen nahmen 200 (gefangene. Ter
französische Bericht sägt Hinz, das;
die Deutsche mächtige Versuche ge

macht hätten, die Franzosen von der
Hosvitat - Farm an der Sommesront
zn vertreibe, dasz es ihnen aher nicht
gelungen sei, sondern das; sie unter
grasten Verlusten zurückgeworfen
worden seien.

Der offizielle Bericht lautet:
„Nördlich der Somme mackste die

Teutschen mächtige Versuche, : von
der Hospital - Farm zn vertreiben;
die Angreifer wurden von unseren
Maschinengewehren unter ick,waren

Verlusten vertrieben. Ter Feind er-
neuerte seine Angriffe während de,
Nacht nicht wiebcr. Von anderen Al>-
jchnitten ist nichts z berichten.

Nördlich der Somme unternahmen
starte deutsche Abtheilungen, von Hem
Torfe Hvrgim ans, mehrere Angriffe
gegen Misere neuen Stellungen. Aüe
Angriffe wurden durch unser Feuer
znm Halten gedracht. elic sie unsere
Linien erreichten. Tie Verluste, me'
che unsere Gegner hei diese Angrst-
scn davontrugen, scheinen sein- schwere
gewesen zn sei. Vis jetst Häven wir

tOO (gefangene von südlich der T onl-

ine gezählt. Nach euerer liisorma-
lion gehörten dicTrnppen, welche mir
gestern zurückschlugen, zn stich,istben
Regimentern, die in aller Eile von
der Aisne herangezogen worden wa-
ren.

Am rechten M'aasister tVerdiM-
F-iwnt) grisscn unsere Truppen nach
heftiger Artillerie Vorbereitung öie
deutschen Linien zwischen dem Vanr-
Eapitre - Walde nd Ehenois an Tie
gestimmte Frontlinie von cirla IstOii
Meter Länge siel in unsere Hände.
Wir machten etwa 200 Gefangene
und eroberten ungefähr lO Maschi-
ciigewehre. Am ührigen Theil der

Front ereignete sich nicht: von Wich-
tigleit.

„Ter französische F-lieger.dienst
ahm an den kijiztichen Bewegungen
an der Front regen Antheil." heisst
es im französischen offiziellen Bericht.
„Im Luftkriege wurden gestern zwei
deutsche Maschinen abgeschossen und
vier weitere deutsche Aervplane ivnr

den von französische Fliegern ge-
zwungen. i beschädigtem Instand zn
landen." Ter Bericht lautet:

„Unsere Flieger nahmen in den
letzten Tagen regen Antheil an her
Somme - Front. Sie beobachteten
feindliche Infanterie, bombaic>:> len
die deutschen Linien von hinten nnd
griffen Maschinengewehr - Abthei-
lungen aus de, Marsche an.

In den gestrigen K,nnpseii wurden
zwei Maschinen, zur Strecke gebracht.
Eine siel in der Richtung von Gre-
deconrt. eine der anderen bei Bi >e-ev-
Santerrc herab. Pier andere oent-
stbe Aeroplane wurden in beschädig-
tem Instande niederzugehen gezwun-
gen."

Der britische Tages-
beri ch t.

London, 7. Sept. Ein deut-
scher Versuch, sich wieder in den Belitz
des Lcuzc-WaldcS zn setzen, nn der
Soinine-Fronk, führte znm Handge-
menge. Das kncgsamk berichtet, die
Teutschen wären zurückgeschlagen
worden.

ES folgt der Wortlaut des Be-
richtes:

„linker den, Mantel der Dunkel-
heit machte der Feind einen Angriff

aus Misere Stellungen in, Lenze-
Walde. Nach einem Hand zn Hand-
kaiiipfe wurde der Feind geworfen.
Dabei lies; er zwei Offiziere und >7
Man in unsere Händen. Ter
Kampf in Ginch wütbet noch. Wah-
rend der (lacht mar die beiderseitige
Artillerie sehr thätig.

Heute Morgen eivlodirt- der
Feind eine Mine unter Amvendmig

von Gas und Thränen erregenden

Geschossen.
Gestern Abend beschossen wir die

(Fvrtsetznng siehe 2. Leite.)

Nordwestlich vvn kurrvesniezur schlugen alte Versuche des Fkindrs, nn
Buden zn gewinne, fehl. Südwestlich von Brzrzani, haben wir jct-i atze
nn den Feind vrrlvrrnr Schützengraben zurückerobert.

Vvn der italienischen Front.
I Tirol wurde dir Thätigkeit der Artillerie etwa? lebliaster. Im

Rnsrrdu Distrikt spielte sich hartnäckige .Kämpfe in drn (stpset o Fa-
rnnir nb. Wir verloren drn Brr zritwrilig, eroberten ihn nbrr durch riiirn
tapferen Gegenangriff wirdrr zurück.

Von drr B n l k n n - Fr u n t.
Italienische Driipprn bnbr gestern Morgen dr Flnsi Vopiisa in drr

Nähe bn Fern gekreuzt. Drr Angriff nsrrrr Reserven gegen drn linken
Flügel des Feindes hat dir Italiener zurückgedrängt. Nnsrrc schwrrr Ar
tillrrir bonibnrdirtr dir itnlienischrn Kolumnen, dir sich ns das siidlichr
klfrr zurückzogen. Wahrend eines Luftgefechtes brackitc Srrgcnm Arigi
rincn frindlichr Schlnchtplnn zur Strecke. Ein Insasse drr Mnschinc war
todt, nnd der andere wurde znm Gefangenen ge,nacht."
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